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Antrag 

der Abgeordneten Lenzer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Hösl, Pfeffermann, 
Dr. Freiherr Spies von Büliesheim, Dr. Stavenhagen, Schröder (Lüneburg), 
Frau Dr. Walz, Weber (Heidelberg) und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Förderung der „Technoiogischen Forschung und Entwicklung“ 
im Bundesministerium für Forschung und Technoiogie 


Der Bundestag wolle beschließen; 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, einen Informations- 
bericht über die Vergabe von Forschungsaufträgen im Bereich 
„Technologische Forschung und Entwicklung" des Bundesmini- 
steriums für Forschung und Technologie vorzulegen. Hierin sol- 
len vor allem folgende Fragen berücksichtigt werden: 

a) Nach welchen Gesichtspunkten erfolgt die Festlegung der 
Schwerpunkte im Förderungsprogramm „Technologische For- 
schung und Entwicklung", und nach welchen Methoden wer- 
den diese Schwerpunkte festgelegt? 

b) Ist eine Chancengleichheit zwischen Einzelbewerber, Unter- 
nehmen und Unternehmensgruppen bei der Bewerbung um 
staatlich geförderte Forschungsprojekte im Bereich „Tech- 
nologische Forschung und Entwicklung" des Forschungsmini- 
steriums gegeben? 

c) Ist es angebracht, eine dem jeweiligen Forschungsprojekt 
angepaßte differenzierte Finanzierung in Form von Subven- 
tionen, Darlehen, Zinszuschüssen und Bürgschaften durch- 
zuführen? 

d) Welche Forschungsprojekte wurden im Bereich „Technolo- 
gische Forschung und Entwicklung" des Forschungsministe- 
riums vergeben? Wie hoch war der Aufwand für jedes Pro- 
jekt, wer der Auftragnehmer, und wie ist der Stand der Un- 
tersuchung? 


Bonn, den 9. Juli 1973 


Unterschriften umseitig 
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Begründung 

Seit mehreren Jahren werden im Bundesministerium für For- 
schung und Technologie (früher Bildung und Wissenschaft) im 
Sachbereich „Technologische Forschung und Entwicklung" neu- 
artige naturwissenschaftlich-technische Verfahren gefördert. Im 
Rahmen einer rationalen Gestaltung der Forschungspolitik ist es 
erforderlich, diese bisherige Vergabepraxis zu überprüfen und 
Folgerungen für die Aktivitäten des Staates im Bereich der 
angewandten Forschung zu ziehen. Durch eine derartige Über- 
prüfung sollte es ermöglicht werden, eine Fehlleitung von 
Steuergeldern zu vermeiden und die sachliche und finanzielle 
Kontrolle der geförderten Forschungsprojekte zu erleichtern. 
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